
 

 
                                                                                                                          



 

 

Bäckerei Linder Hohenfurch 
       „Täglich frisch“ 

Getränke Frei 
Hohenfurch Birkenau 7,  

Tel. 08861 / 4269 

� Mineralwasser 
� Fassbiere 
� Klappgarniturenverleih 

� Biere 
� Limonaden 
� Säfte 
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KEGELN in Hohenfurch 
Die Kegler damals: ein „Wanderverein“ 

 

chon lange vor der Gründung des Kegelclubs „GUT HOLZ“ 
widmeten sich junge Burschen und „g’standene Mannsbilder“ 

aus Freude am Kegelsport und zur Unterhaltung an Sonntagen 
dieser Sportart – damals noch auf der Kegelbahn „beim 
Westermeier“, das später das „Gasthaus Hirsch“ von Oswald Polzer 
wurde. Leider wurde die damalige Kegelbahn bei Simon 
Westermeier vom neuen Pächter als Holzschuppen benötigt, 
weshalb die Kegelbrüder gezwungen waren, während der 
Sommermonate auf die Kegelbahn der Bahnhofsrestauration von 
Ludwig Völk zu gehen. Und diese Bahn war leider auf zwei Seiten 
völlig offen, so dass sie im Winter nicht bespielbar war. Schon 
damals bestand großes Interesse am Kegeln – immerhin trafen sich 
regelmäßig etwa 15 Teilnehmer. Man suchte nach einem Ausweg: 
Eine richtige Kegelbahn „musste her“. 

o beschlossen einige Spieler, die Kegelbahn im Gasthaus  „Zum 
Hirsch“ wieder in Betrieb zu nehmen. 
un war man in der Lage, endlich auf einer eigenen Bahn kegeln 
zu können. Und so wurde am 10. Oktober 1960 im 

Vereinslokal „Zum Hirsch“ die Gründungsversammlung abgehalten. 
25 Kegelfreunde und  -brüder fanden sich ein. Bonifaz Linder, der 
Wortführer, rief zur Vereinsgründung auf, die dann auch beschlossen 
wurde. Bei der Wahl zur Vorstandschaft gab es folgendes Ergebnis: 
1. Vorstand wurde erwartungsgemäß Bonifaz Linder, Reinhold 
Geisenberger wurde zum Stellvertreter gewählt, Georg Rösch wurde 
Schriftführer und Josef Zeidlmaier Kassier. Als Beisitzer fungierten 
Rudolf John, Karl Grimm, Hans Linder, Walter Hindelang und Karl 
Schweiger. Sie übernahmen erstmals Verantwortung für den 
neugegründeten Kegelclub. 

S 

S 
N 


